	
Club der jungen Dichter 
· Fantasie und Spannung zeichneten die Texte des Klubs der jungen Dichter aus. Doch es gab auch unfreiwillige Highlights. Als augenzwinkernde Reverenz bringen wir eine Auswahl. 
· Er erzählte ihm, dass Sophie bei einem Autounfall missglückt ist.
· Wir versuchten die Tür aufzumachen, aber sie war verriegelt bis ins letzte Detail.
· Karls Mutter ging in der Woche dreimal in den Coiffeur arbeiten.
· Die Dämmerung schlug ein.
· Ich bin ein Naturschutzbekämpfer.
· Die Polizei dichtete alle Grenzen ab.
· Gänsehaut lief Sven den Rücken runter.
· Der ganzen Familie raste das Herz in die Knie.
· Die Logik ist ein messerscharfes gedankliches Instrument. Ausser sie ist stumpf.
· Man hörte das Stöhnen eines Mannes. Er war tot.
· Der Unfall auf der Autobahn begann am 5. 5. 2022.
· Die Kälte war so kalt, dass man sie fast schon hören konnte.
· Sandra zog zu ihrem Freund, nach seiner Beerdigung.
· Heute Abend, beim 24. Kirchenschlag, brach er die Tür auf.
· «Komme gleich», sagte Thomas schlafend.
· Er hatte sich an einem Baum aufgehängt und anschliessend erschossen.
· Die Leiche lag tot, sehr tot, am Boden.
· Als Herr Müller am Morgen aufstehen wollte, ging es nicht, weil er schon tot war.
· «Das ist ja eigentlich nichts Besonderes, dass Fingerabdrücke vom Sohn an der Mutter sind.»
· Die ballistischen Untersuchungen ergaben, dass die Morde mit der Waffe des Täters gemacht worden waren.
· Es war zum Glück nur ein Streifenschuss.
· Er sah einen blauen Mercedes davonfressen.
· Am Tatort eingetroffen war bereits die Mordkuhmission.
· «Ich habe ihre Tochter gediknappt.»
· Er hatte stallblaue Augen.
· Sie schrien aus Liebeskräften um Hilfe.
· Sie arbeitete als Brotsituierte. 
· Dies schien ihr wunder Nerv zu sein.
· Mit blauem Sirenenton fuhr die Polizei zum Kiosk.
· Sie feierten, bis das Zeug hielt.
· Wir gingen früh schlafen, denn für alle war dies ein überforderter Tag.
· Ihren Chef juckte das nicht die Bohne.
· Ich legte mich schlafen, aber ich konnte kein einziges Auge zudrücken.
· Nach einer Stunde stand die Polizei einem einzigen Fragezeichen gegenüber.
· Mit aller Gewalt legte sie sich ins Bett.
· Stefan überkroch der Schreck.
· Monika begleitete Tante Sophie mit Pudel Lisa zum Hundeschönheitswettbewerb. Dort hat die Tante schon oft den ersten Preis gewonnen.
· Als ich die Strasse runterlief, war da ein alkoholriechender Atem.
· Am Schluss stellte sich heraus, dass der Kidnapper der Bruder von der Frau vom Bruder des Vaters von Claudia ist.
· Es wurden drei Haare gefunden, und die wurden sofort zur Autopsie gebracht.
· Dann gingen die Polizisten die Alibis durchsuchen.
· Er wurde von der Polizei eingeziegelt und verhaftet.
· Man konnte anhand des Motivs und des Daumenabdruckes ein Phantombild erstellen.
· «Er darf nicht entkommen! Umringelt ihn!»
· Zwei Polizisten legten ihm Schellen an.
· «Wir verlangen eine Million Auflösegeld!»
· Auch mich überfluteten die Tränen.
· Ein pedantischer Geschmack stach ihm in die Nase.
· Sie hat ein murmeliges Gefühl.
· Im Moment tappe ich noch im Schwarzen.
· Die Frau wurde kreideweiss, nein, weisser als Kreide!
· Udos Tränen durchbrachen den Damm.
· Ein herzzerreissender Schrei zerreisst die Stille.
· Brrr, brrr, läutete der Schulgong.
· Während ich durch die Gassen schlenderte, kollidierte ich fast mit einem herumwirbelnden 10-Franken-Schein.
· Sie trägt eine abgewälzte Lederjacke.
· Er wurde zur Lebensstrafe verurteilt.
· Die Frau wird gehetzt von der natürlichsten Waffe heutzutage: der Arbeit.
· Ich heiratete und bekam drei Kinder: Das war das Ende.
· Er drohte uns mit dem Leben.
· Wo bist du?» «Keine Ahnung.» «Gut, ich komme.» 
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